
Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksversammlung Altona

A/BVG/96.70-2 Drucksachen-Nr. XIX-1076
09.02.2012

Antrag
- öffentlich -

Gremium am

Bezirksversammlung 23.02.2012

!Titel!

Keine Erhöhung der Wochenmarktgebühren in Altona
Antrag der Fraktion DIE LINKE
!Titel!

Bei Marktbeschickern handelt es sich überwiegend um Klein- und Kleinstunternehmer. Während
Großunternehmen und Konzerne im erheblichen Umfang staatliche Subventionen erhalten, gehen
Klein-  und  Kleinstunternehmen  hier  fast  leer  aus.  Es  ist  daher  nicht  sachgerecht,  die
Marktbeschicker wirtschaftlich mit zusätzlichen Gebühren zu belasten.

Weiterhin  ist  zu  berücksichtigen,  dass  das  Warenangebot  der  Marktbeschicker  eine  wichtige
Ergänzung  zu  dem  Angebot  der  Discounterketten  ist.  Wegen  des  harten  Preiswettbewerbs
verbietet sich jede weitere Gebührenbelastung der Marktbeschicker. Angesichts weiterer geplanter
Wochenmärkte  in  Sülldorf  und  in  Iserbrook  (Mini-Wochenmarkt  im  Wohngebiet  Am
Botterbarg/Holtbarg) wäre eine Gebührenerhöhung zudem das falsche Signal.

Vor diesem Hintergrund beschließt die Bezirksversammlung Altona:

Das Bezirksamt wird gemäß § 19 Absatz 2 Satz 2 BezVG aufgefordert, auf eine Erhöhung
der Wochenmarktgebühren zu verzichten.

Petitum:
 
Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.

Anlage/n:

ohne Anlagen
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